
                                                               
 

 
Beschäftigtendatenschutz als Herausforderung an die Gesetzgebung 

Der Entwurf eines Gesetzes zur Regelung des Beschäftigtendatenschutzes 
in der Diskussion von Praxis und Wissenschaft  

 
- Veranstaltet von der  Gesellschaft für Datenschutz und Datensicherheit e.V.  
sowie der Carl Friedrich von Weizsäcker -Stiftung, Bereich Zukunft der Arbeit;  

- Gastgeber: Deutsche Bahn AG - 

 

Privatheit ist der Kern persönlicher Freiheit. Die Regierungskoalition hat vereinbart, den Datenschutz im 
Arbeitsleben zu verbessern. Es sollen praxisgerechte Regelungen für Bewerber und Arbeitnehmer geschaffen und 
gleichzeitig Arbeitgebern eine verlässliche Regelung für den Kampf gegen Korruption an die Hand gegeben werden. 
Hierfür liegt seit August ein Kabinettsentwurf vor, der bereits eine erste Resonanz beim Bundesrat gefunden hat. Die 
1. Lesung im Bundestag steht unmittelbar bevor. Diese Regelungen zu evaluieren, sie auf ihre Praxistauglichkeit und 
Systemstimmigkeit zu überprüfen, insbesondere aber konstruktive Vorschläge für einen effektiven und effizienten 
Beschäftigtendatenschutz zu machen, ist Gegenstand eines 

Diskussionsabend am Mittwoch, dem 9. Februar 2011, 17.00 Uhr in Berlin 
 
 

17.00 Uhr   Begrüßung durch den Gastgeber  - Einführung ins Thema (Brunnhuber)  
 
17.15 -  17.45 Uhr Ein besserer Beschäftigtendatenschutz – Die wichtigsten Problempunkte  aus der Sicht der Wissenschaft 

(Thüsing)  
 
17.45 – 18.15 Uhr Kann man den Entwurf verbessern? –  Erfahrungen und Lösungen der Praxis (von Steinau-Steinrück) 
 
18.15 – 19.30 Uhr Panel der Praxis, Wissenschaft und Politik: Erwartungen an den Gesetzgeber - mit den Referenten des Tages 

und Vertretern von Politik und Verbänden (Diskussionsleitung: Gola) 
 
19.30 Uhr   Schlusswort (Meik) – Ausklang mit Imbiss zum weiteren Gedankenaustausch 

 
Ort:    Deutsche Bahn AG, Potsdamer Platz 2, 10785 Berlin 
 
Referenten und    Georg Brunnhuber, Leiter Wirtschaft u. Politik, Deutsche Bahn AG 
Diskussionsteilnehmer:  Michael Frieser, MdB, Berlin 

Prof. Peter Gola, GDD, Bonn 
Klaus-Dieter Hommel, Stellvertretender Vorsitzender EVG 
Dr. Frank Meik, C.F. von Weizsäcker-Stiftung, München 
Martina Perreng, Abteilung Arbeitsrecht DGB, Berlin 
Prof. Dr. Robert von Steinau-Steinrück, Luther Rechtsanwälte, Berlin 

 Prof. Dr. Gregor Thüsing LL.M., Universität Bonn  
Roland Wolf, Geschäftsführer BDA, Berlin 
 
 

 



 

Anmeldung 
 
 
 
Auf Grund der begrenzten Teilnehmerzahl können Anmeldungen nur bis zum 04.02.2011 entsprechend 
ihrem Eingang bei der GDD-Geschäftsstelle, Pariser Str. 37, 53117 Bonn, berücksichtigt werden. 
Anmeldungen per Fax (0228/695638), per E-Mail (info@gdd.de) oder postalisch möglich. Eine 
Anmeldebestätigung lassen wir Ihnen zukommen. 

 
 
An dem Diskussionsabend zum Beschäftigtendatenschutz nehme ich teil  
 
  

Name ________________________________________________________________ 
 
Vorname ________________________________________________________________ 

 

Firma ________________________________________________________________ 
 

Abteilung _____________________________________________________________________ 

 
Straße/Nr. _____________________________________________________________________ 

 

PLZ/Ort _____________________________________________________________________ 

 


